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Cronberg i . T: 26 Juni 1899.

Sehr geehrtes Fräulein liebe Freundin!
Da ich weiß wie sehr jetzt Ihre

hochverehrte Frau Mama beschäftigt ist
so bitte ich Sie derselben meinen verbind-
lichsten Dank aussprechen zu wollen
für die Sendung welche Sie mir durch Herrn
von Gross gemacht hat. Bayreuth ist
ja wirklich ein ganz idealer Kuraufent-
halt für mich gewesen, so ein Mährchen-
luftkurort von dem man unglaublicher
Weise mit vollen Taschen zurückkehrt.

Meine Frau und ich würden so gerne
zu den Generalproben gekommen, und

wir wollten von meiner Reise nach Basel
wo ich einen Auftrag habe so nach Mitte
Juli schon kommen — Da wurde ich aber
als Geschworener zu einer Schwurge-
richtsverhandlung berufen u muß
wenn mein Gesuch um Erlassung dieses



Amtes nichts fruchtet am 10 Juli
u die folgende Zeit Verbrechen verurtheilen

helfen, auch eine schöne Aufgabe für
mich — wenn ichs allein zu machen hätte

ich würde wohl jedem so viel mildernde
Umstände zu gestehen , daß er gut
davon käme. —

Nun schiebt sich aber mein Kommen nach
Bayreuth so sehr hinaus, daß ich mich

sehr davor hüten muß meinen Ärger
darüber, die armen Verbrecher büssen
zu lassen, den indirekt sind ja doch diese

Schuld daß ich nicht fort kann.—
Etwas glimpflicher mit ihnen um zu-
gehen kann ich mich aber durch den
Gedanken entschließen, daß ich wohl
als besondre Vergünstigung zu einer
Zeit in der ich frei gehen und meine

Verbrecher eingesperrt sind, auch noch mit



meiner Frau ein Plätzchen im Festspielhaus
finden werde. —

Wie lange die Schwurgerichtssitzungen dauern
weiß ich noch nicht man sagte mir diesmal
sei es kurz vielleicht 8 Tage. —

Bitte Ihrer hochverehrten Frau Mama
meine herzlichst ergebenen Grüße über-
mitteln zu wollen und ebenso seien Sie

Ihre Fräulein Schwester u Herr Bruder
von mir und den meinen gegrüßt . —

In treuer Freundschaft und Ergebenheit

Hans Thoma
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